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Feierliche öffentliche (kinsrbnng der

Beamten; gediegene Üiede des
Prösidrnten.

) .
lieber dreihundert Mitglieder. des

Omaha Plattdeutsche Vereins 'hat-te-

sich Samsteie; '.'lliend in deut sitt-
lich geschmürkten Teutschen Haus
eiugefnnden, um das Ttistungsfest
des Oniaha Plnttdentjche Bereins
niitzuinacheil. Eiii elircnliches Zei
chen war es, dafz so viele van der
alten Wardc niit ihren Jnmilienniit-gliederi- z

erschienen waren, um, wie
in früheren Jahre,,, sich bei gutein
Essen und Trinke. Tanz und cin

genehmer Unterlialtnng j,i auiüfie.
reii. In feierlicher Weise wurden
die neu erwählten Beamten des

NcueZi'amiksmclglide
iln Krieg zur 8ce!

Teutsche Tauchboote offenbar mit

Lorrichtiiugen für Miuenleguiig .

vrrsetjcn.

London, 10. Jan. Turch das
Berseuken des britischen Tchlacht
schifscs foing Edward" wird die

öffentliche Meinung auf die Tatsache

gelenkt, daß oie Teutsche in jüngster
Zeit dem Legen von Teemiuen mrhr
Beachtung s.hcukcu, wie je zuvor.
Seitdem der Tauchbuotkrieg gegen
britische Handelsschiffe im Cnigli
scheu 5!aal nachgelassen, flitzeu
deutsche Tauchboote nach der briti
scheu Müsse hinüber und nehmen ihre
Tätigkeit an Orten nnf, wo man sie

am allerwenigsten erwartet. Offtu
bar sind dieselbe mit Borrichtiingrn
zum Legen ton Minen versehen;
und eine der von ihnen gelegten

$3,754,255.2:5 '.llage,.avital
.... j". Hrt ''') l'wtaesckriebene

22,018.(15 Gewinn und
10.3.0.(!!) llnverteilte
0,711.12 lluvallftändige

2i,GS:.tSG
19,0(;2.:57 Total

8,:581.M
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Prositc ...
Tarlehen

1'Tividenden 4 U,Ö.'i".C- -i

Verlust Uonto ,. 170,GÖ2.Ö:J
5.120.40

22,25G.7S

...f1,220,150.20

AktivbestandeS in dem am 31. Tc

eudeuden Jahr $..'',18G.8G,

Aktien-Tarleh-

5 nndstiicke
Ans .üontrakt verkanfte (Grundstücke

Tarlehen in Hvbothckeneiilziehinig
Rückständige Zinsen

Fällige Prämien
Äar an Hand und in, Banken

T.,s
Tividenden werden vierteljährlich, zum Zinsfufz von Prozeut für aufgezahlte und Spar-Antr- il

scheine gezahlt.. Tividenden auf (5inlage.?lntcilfchrine vierteljährlich vngchnnft und zusammengerrch

nrt bei grös'krer Zinsrate und zahlbar bei Brrfnllzeit der Aktien. '

BeamtenndTirektoren:

Zunahme des

$.1.900.1 50 20 zember 1!)1'

John T.
T. F. ihMIe,
Nobrrt

VÄLUABLE iJL
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Brownler, Hilfs Sekretär,
Nechtsanivalt.

Truipster.

John ri. ?hS, Präsident,
)H. A. Mc(sachron, Vize Präsident.
(George v. lad, Schatzmeister.

(5. N. Bvvrll, Sekretär. I .
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OjjeVblamel HU
r"1 A Practical Book oReal Valuc

CONTAINS FIVE BIG DEPARTMENTS on tds sub-jee- ia

ot: Medicsl, HouBehold, Farmer and Stockman
Toilet Preparatjons and Miscellaneous. Thousand ot fee-ip- e.

formulas, rules, tables. quotations; hints, laws. cs

and abundance of good ad vice. Ef ry book contain ,
gurantee to retund money if not satlssied.

HOW TO GET IT
Preseot or Mail One Coupon llk thi to the

Megeath Stationery Co.
1421 Farnam Street,

togeüier wltb the expense bonua of S8 centa to päy for oost
of dietributlon. . ;

MAIL ORDERS If you dsire the book enf to you by
maU, all chargea prepaid, add 7 centa wittin 160 mile; 10
cenU ISO to 300 inileB; 15 cents 300 to 600 miles; for
greater distance ak your postmater amount to include
lor tbree pounds. v ',
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Deutsche llssensiue
' in der ClillMjMgne!

Paris, 10. Jan. Tas Kriegs
amt machte heute bekannt, daß die
Teutschen in der Ehampngne eine
gewaltige Lffensivr eröffnet haben.
(Tas Kriegoamt aber hütet sich zu
melden, das; dieselbe einen erfolgrei
chen Berlanf uinnirt, und daß eine
Anzahl französischer Stellungen ge
nommrn worden siud. Tiefer deut
sche Massenangriff ist offrudar eine
Ankwort aus den prahlerische Ta
gesbefehl Joffre's.)

Deutsches Tl)euler!

Gestrige Borstellung ein küustleri
scher Erfolg; heute abend

Lolu's Vater".

Tas beste litteil, das mau in
furzen Borten über die gestrige The
nlervorstelliiiig des Innnz Placo
,TheaterEnfeinbles geben kann, ist:
Tieieuijien. nlche die Vorstellung
nicht besucht haben, haben sehr viel
versäiinit.

Wenn Cntaiia auch nidji in Mis
souri Iteat, so gilt hier bei den Teiit
icken injvlge der vielen schlechten

rfa!irui?gen. welche sie lx'reiis mit
deutschen Tyeatertruppen hatten,
doch das Motto: Tie luiiisen den
'ttvois liefern", Jeder der deut
schon .iinsllerichar bat geilern den
'beweis erbracht, daß er sein cich

voll und aiij vernedt. und das; die

Trlivpe aus guten öiräfteit zusam.
nieageseyt ist.

Tas ZtM Ter Landiluinl
ksmiiit", ist deii gegenwärtigen i!ec
liälnnssen und dem (Geschmack des
Iiiesi.N'n Publ.tumS vorzüglich angc
pam: ein Zlüi, das die deutsch'iia
triatischen Herzen höber schlagen
und mit seinen komischen, Szenen
,ud seinen !alauer,i den Zuschauer

ein paar Stunden binbunt) die Sur-

ren des Alltagslebens verliessen

icf;t und ihn in eine srohliche Stirn

inmig verseyr,
lind geiachk wurde denn ia ge

siern auch iienug. (Gustav Jluiar
als plattiustiger Wendelin mit dem
ilberschlauen eiicht inus-- e jedem
uuniillturkich auf die Lachnervlir fal-

len, .verr Cfniar führte die Wolle

ganz vorzüglich durch, und seine
saulen i!i6e waren beinahe die
"vrjc. .Wr Müllerabrizius spielte

den allen pairiotiscbei? Rentier Lam
pe, wie er iin 'uch stellt. Hans
Hansen war als ungarischer u

karenwacht!i!l?ifier ganz famos. Har
ti) Zoder stellte einen schneidigen
o lieg er dar. und Felir Marr bot
als Jude Moses eine schöne Cba
lafterleistung, desgleichen war

Herbert als Husarensreiwilliger
gut am Wufce, Ihm den Tamen
ist in enter Linie Lina Leingättnor
als Lanive'" Schivester Thereie zu
erwäliuen, die diese nicht mir scharfe
Speisen bereitende, sondern auch
sctiarse Redensarten siibrende Tame,
die aus einer Anhängerin der Iran
zosen doch schließlich durch den nn
garischen Bzchtmeister zu einer ec-
hten Patriotin verwandelt wird, in

roszartiger Weise ziir Trftellng
bracht?, Tie Künstlerin verfugt
über eine selir schöne Sopranstimine
und erntete mit ihren Liedern rei
chen Beifall, Dasselbe gilt aber auch
von den übrigen Mitgliedern mit itV

reit .Couplets nud den (esangsein
lagen. Marie Olnt war die echte,
forsche, nicht ans den Mund gefallene
jtöchin: Tinin Hauli bewies als Pa
ronin Waschlapski ein gesundes
Mundiverk. und Euiilic Schmidt
war en netter Backfisch.

Tas Stück klappte von Anfang
bis Ende ganz fanios, und es war
ein wirklicher ieiuifz. lvieder eininal
einer guten Theatet'porstellung bei
wähnen zu können. Tas Publikum,
welches ollerdinos hätte zaizlreicher
sein können, l'enües denn auch den
Künstlern durch lebbaiten Applaus
auf vf'ener 5zene sei neu Tank für
die ssuten Leistungen,

Heute, Montag abend gelangt im
Mnnttieim Adolf L'Arrouge's

Boiku'lück Lolo'ö Pater",
eines der besten f Erzeugnisse der
deutschen 'x''iil!!eini!ike zur Äüf
fi.briiug, und es stellt zu boin, da st

die Tenischen ihmte zaiilrcicher

ijls genern liiiiinbfii werden, tun
tut) Da'.tr schadlos w halten, dast iir
die gestrige Porileliung versäumt
haben. VliU'; bina-- min'; man dem
schwachen besuch ',ugi,ke hosten, dasz

der '.'linang der ornettuug ans eine
lzächn iN'.gliiikliche Stunde, ans
lln- -

nachiniitags. ügesebt war, iraZ
unter, feinen !Iiustäu!e,i wieder wr
Zi iüiiie dtirst nviiit luan auf atipl'c
jette Häuser rechncii iw

aOijcsrfjniltcii!

I Mesuputamie, bei

bcfindru sie sich in der
Falle.

!5rrl!n, '10. Ja. Offiziell
Berichte ans Äoustantinovkl lasse

tttnneu. dak 10.000 Briten bei

utl'Ämnra vv der britischen

Hnuptmncht nbgrschnitte siud und
sich der türkischen Angriffe nur mit
Miche erw-lire- u kur. I iWi
trn wurden in befestigte Stellungen
belasse, um den Nuazug despauxt
IicrrrS in decken.

Berichten nuS London zufolge be-

finden sich die Türken auf dem Rück

,g. Letztere Nachricht wird dem

Publifiirn von der britischen Reg
rnng ur dkilialb ansgenicht, um
den heutigen Hivbsvot,chnttcn oen

Stackcl tn uclimen. Die Briten re
den gegen besseres Baissen? sie totsten

tan genau, datz ihre rage tu

für sie immer grfäkrli-chrr'lvird- .)

Der .Kldzng
in Manim!

Wen, 10. Jan. Tie geschlage-n- e

Monkkuegriuer werden von öfter.
reichischngarifchen Trnvpcn aufs
Nachdrücklichste verfolgt. Tie Oester-rcichIlnga-

stehen berrilS unweit
vom Ädriatischen Meer.

Tmilsport-8'chis- s
.

ucrsiM im Zlkccr!

Berlin, 10. Jan. lFunkenbcricht.)
Tie Uebersccische Nachrichtcnagcg

tnr macht bekannt, daß ein mit briti-sche- u

Soldaten angefülltes Trans
partschiff bei der Ilncht vou Galli
voli mit Manu und Maus unter

gegangen ist.

Das GriüTrfjc

Änscljeil dagm!

Berlin, 10. Za. Fukcubericht.)
'Xie Berliner Zcitnuge hebe

besonders h'rvor, daß nicht nur der
verlorene Feldzug ans Gallivoli den

Alliierte jahireichc Berluste au
Knnschafte eingebracht, sondern
as !usehe des britischen Weltreichs

sbrall star! erschüttert habe. Man
erinnert o die stolzen Worte des
britischen Ministerpräsidenten As
qnith, der im Novembe'r 1914 sagte,
die Türke hätte mit der Äriegser
klnrung an die l?teutemächte sich

selbst das Grab gegraben. Tas tür
kische Reich habe Telbstmord began
gen. Zu jener Zeit habe auch Lord
Churchill gesagt, der kürzere Weg
zum Frieden führe über Äonstanti

opel.

ZNayandianer
gegen Carranziflen!

Washington, 10. Ja. Admi
ral Winelow, Befehlshaber der Ber.
Ttaate Pacific Flotte, berichtet, daß
;,000 MavaJndianer und ein Teil
der VillaTrnvpe eine große An
zahl Anhänger des gegenwärtige
Präfidente Mexiko's Carranza, bei

spcrauza umzingelt Haien. Tie
isarranzaTrnppen kämpseu mit dem
Mut der Verzweiflung, wissend, daß
sie weder von den Indianern noch
von Billa's Leuten Pardo zu er
warten habe.

ilnklagm gegen Trust
niedergeschlagen!

Washington, 10 Jan. Das
Cbergericht hat die gegcu die At
lantie Lteamship Trust erhobenen
Anklagen wegen ttebrrtretung des

herma Anti'Trust Gesetzes nieder
geschlagen.

jlaeser Wilhelm's Krankheit leicht.

Rom, 10. Jan. Tie letzten
hin eingetrosfeaea Mitteilungen
über die Erkrankung des Teutschen
Kaisers besagen, daß alle Nachrich-

ten über die Erkrankung Äaiser
Wilhelms jeder Grundlage entbeh-re- u.

Tie Aerzte des Kaisers erklär,
ten, daß die Erkrankung eine leichte
und ungesöhrliche sei.

Hospital für Armeehunde.
Berlin, 8. Ja. Fuukeubericht.)

Ja Jena wurde von auf dem We-g- e

der (krhvlung besindlicheu
oldaten ein Hospital für

Knegshuude erbaut. I ihm ha
bca auch bereits eine Anzahl der
rundete nd krank aewordeMrieg?
Hunde Anfnalime grfundcu. Bis
setzt sind wenigstens :,000 verwunde'
te Soldaten, die andererseits ihr Le
br eingebüßt hoben würden, von
des Hunde aufgespört nd dadurch

gerettet worden.

Zttorr.'lTt uu diese Leitung,

For th ronvenlchee nf the piiblic, th publlaher ofFlv In On" hiT arr.ntj wlth th fnih StationeryCo. to dl.tribut.tiil valuable book to all of Uui
paptr. Your order will be sliled promptly by thia relibltor.

inaha Plattoentschen bereinS und
diejenigen des Teutschen Tanten-Verein- s

durch den br Prastdeilten
Herrn Henry Nadenlmrg in ihre
resp, Aemter eingesetzt, wälirend Herr
Nvdenburg selbst durch den ErPra
sidenten Herrn Henry Rohlfs als
Mitglied des Jinanzkoinitees inslal-lier- t

wurde.
Präsident (veorg ctiene hielt dann

eine gediegene Rede, welche in lau
niger Weise der Werdegong des Vor-ein- s

im letzten Hahre wiedergab und
auf die Mätzchen eines gewissen ra-

ten Mannes" verwies. Man ntufz
sagen, Herr 5liene hat mit dieser Re
de eine vortreffliche Hirkung en-'!t-

,

tvrl. Margarete iiinder erfreu
Wch'te durch ben Vortrag cine.
fcheiz und cincS oiuerikaiiischen ...
des. '

Natürlich geht es bei einem Stif
tungssest des Onialta Plattdeutschen
Vereins immer hoch her, diese gilt
namentlich in Bezug ans das Fest-
essen: und man muß sogen, der
Hausmeister iarl Glade und dessen
tüchtige Frau lieferten ein Essen,
das auch jeden Jeinschwecker zusrie
deufiellen muhte. Ter Kochkunst der
Frau (Made wurde alle Ehre zuteil.

Tie letzten der Jestteilnehiner vcr
liestm erst am Sonntog früh das
Teutsche Haus,, wo sie sich prächtig
amüsiert hatten'. lic. von Herrn
Ehas.' Eggerss' Orchester gelieferte
ccht deulche Tanzmusik war sein.

Taue beim Tauzirlic siegreich.
Wn einem riesigen .nallcfsekt

kam Sonntag abend im Anditorium
'

das Tanziebetl zum Abschluß, und
die Tönen gekommen die Meister
schaft. Aber Zeickit wurde ihnen der
Sieg über die Tcutschc nicht ge
macht' diese ncyrieil sich verzweifelt.
Tast die Taneit .aber dennoch mit
Zuapp 2U JoH gewannen, ist dar
aus zurückzuführen, dasz deren iege
besser geschult hxtt lind besser zu
sammenarbeitete. . Gleich zu 'e
ginn geivannen die Timen einen
Vorsprung vcn 4 Zoll! iy2 Zoll
wurden ihnen wieder abgenommen,
und wer ilxtsz. was geschehen wäre,
hätte das Tau.zic-he- noch eine woi
tere Viertelstunde gedauert. Jeden
falls inust matt Herrn Peter "ach
und seiner Riege für ihre Leistun
gen allen Credit gaben, .

Achtung, 'Teutsche!
ttommt zu I. F. C. Rumohr für

besten Limbtirger Käse, gcräncheren
Catfisch, Hasrnpfcsser. und
Schnaps haben wir auch zu ver
kaufen, 207 südliche 13. Strasze,
Omaha, Neb.

Hilfsfond.
Jos. 'Mann, Fort Ctovk. Neb.. $2.00.

"' Heute vornlittag begann vor
Richter EnglisÄ der Prozesz gegen
Arthur Hauser. den angebltchon
Mörder des Kassierers W.H.Smith

r Ein etwa . 21'sahriM unbe.
fcmnter Mann 1 urde Sainstaz nach
mittag von einetu Personenzng über
fahren und getötet. Ter Perun
glstckte ivar gut gekleidet, hatte je
dvch keine Schriftstücke bei sich, die
seine Jdentifizientng ermöglichten.

Ein bewas-nete- r Bandit zwang
Samstag abend den Fleischer I. Zöl
lern, TO.i Süd 27. Str., i. seinem
ircdcn zur Herausgabe der etZva

!j55 betragenden Ladikasse und be
raubte kurze jeit daraus einen
Mann namens A. Larson, an der
Ecke d'r 30. und Tonglas Str. um

12.
Ter 28' jährige John LaitIer

von Äinden,
'

Vt'eb., stürzte heute
früh, als er in Süd' Qnaba von
einem Strasteill-hnwagk- abivrin
.zeit wollte, kopstiber ans die Straste
und liegt in besorgniserregendem
Zustande int Hospital darnieder.

Fir hetite ziacht und Tienstag
ist wieder einn'nl eine kalte Welle
a!,!eso,st, und e ist propbezeit. daß
das Tiieriuomei'r ans 'nll faUeu
wird,

Tie Polizei von Ziid Qmaba
verba'iele am Sounio 7 Sckuk
ivirte, weil sie ire Litticka'teu den

(estMl zuwider ani Sonntag ge
äs'uet hatten. J '

.

Schmicbmierkitäftc mit Berkzeu
. gen tiiid V..1.V.T bittist zu

feit; alles in be'ter Crdmma. an
adressiere Ä. iw Cmn:i Tnviuic.

' 17O- -

Minen hat den Untergang des

chlachhchin'es Äliig Edward" be

wcrksteUigt.

Scrritsrijnjtspsari
unter Der .Cujic!

Tie verschiedenen Hansaneschüffe ha

den dasselbe heute in Beratung
genommen.

Washington, 10. Jan. Tas von

der Ncgiernng eingereichte Bereit
schaftsprogramm wird heute von den

verschiedenen Hausauoschüssen durch
beraten. Tie Opposition zu Warri
fon's Landhcer-Pla- n hat sich etwas
beruhigt, nachdem die Einzelheiten
desselben dem Komitee für militä
rische Nvgelcgcnheite auseinander,
gesetzt worden waren. Es wurde
von der Opposition geltend gemacht,
daß durch Einführung des liZarrifon
schen Planes das Milizwefc des

Landes untergraben werde würde,
indem ans den Reihe der Miliz
das Toldatenmaterial kommen müsse.

Aus hohen Rcgicrungskrcisen
kommt die Nachricht, daß zu beide

Enden des Panamakanals bedeuten
de Fortifikationen aufgeführt werden

solle.

Nmcrikanischcr
ZNittlarismusZ

General Teott, Chef des amerikaui
ichc eneralikabs, verlangt

2 Millionen Man.

Washington, 10. Jan. Weite.
ral Trott, heneralstabschef der
amerikanischen Armee, teilte heute
dem Hauskomitee für militärische

Angelegeuheiten mit, daß auf dem
Wege der Zwaugsaushebung eine
Landarmee von einer bis zwei Mil
lione Mann geschaffen werden solle.
Tüchtige Offiziere müsse diese Ar
mee besrhl,gen.

Nekrll!ierungkn
ln England!

London. 10. Jan. Ter Terb
Rekrutieruugsplan ist immer noch
im schwang uno wird bis zur An
nähme der .onskriptiousvorlage bei

behalten werden. Es kollen firf hm.
te bedeutende Nrkrute freiwillig ge
tmt unueu.

Postamt beraubt.
Washington. Neb.. 10. lein

Einbrecher verschaffte sich i das
lnenge 'Ho,tamt Eingang letzte Rächt,

nd erbeuteten etwas Bargeld und
Briesmarke. Tieselben Banditen
brachen in eine Wirtschaft ein und

m(imm (.?. Auan uiriiirrr jriaiajen W!)lsry
mit sich.

Pen'snalien.
Herr Carl Runiokr imtf-t- r firfi

beute im Wife Monwrial Hospital
emet Ww.!r?gen OperaNon .unter-zieh-

Sein Zustand ist ein
doch hoffen seine

Fmuilie und vielen Freunde, daß er
wleoer yergcziellt werden möge.

Aus dem Staate.
Nor?el?. N. A. Huse. Redakteur

der hiesigen Tailg Nnv?", war am
Tauinag in Lincoln, uui bei der
staatlichen swntroll'Bchörde üler die
!citun und 5?l!ttm!fu hör l,i,'!,i

staatlichen Irrenanstalt Beschwerde
zu erheben.

Supenor. Tr. I. Z. Butler
von mer Hat i,a) al;. republikanischer
xlandidat für Ttaatvsenator ein.
säireiden lassen.

Lincoln, Aö den, Iakreobericht
!'eÄ naailichi'n . Feuerk,,issar-- :

:'iioaell geht hervor, das, im letzten

?aür? in ganz 'rbra?,ka durch e.
rrsbriinsto ein, Schaden mi j,,
scmt 81,7tt2 angerichtet wurde.

Verlangt ein qutes '..',' ädckv!,, für
iiHtuiviiit iyuuuxini. pn

uinlidi vorsvrecken, ?ira,l Tyrii; iKnl
lef, :715 ,!. 8tr. if.

Beruft Euch , bei Einkäusen aus
die Tribüne",

Personalien.
Tr. R. S. Lücke, unser bekannter

deutscher Arzt, feierte gestern im

Kreise seiner Familie und zahlrei.
cher Freunde seinen (Geburtstag auf
bockst gemütliche Zöeise. Nachträg

ick gratuliert auch die Tribüne.
Unter den Besuchern im Teut

.Heu Äiimtcr befanden sich gestern
zur Freude ihrer vielen Freunde
auch die Herren Fred. Krug und
Vcorris Sachs. Herr Krug hat die

Grippe glücklich überstanden und
Herr Sachs hat sich von seinem schmc.

ren Unglück wieder so weit erholt,
dasz er Ausgänge machen kann. Nur
wenige Leute wussten, daß Herr Krug
überhaupt' von der. Grippe ersaßt
war, was bei seinem hohen Alter
recht gefährlich war. Die eiserne
Natur unseres verebrten Pioniers
hat zum OH ins die tückische Krankheit
glücklich überstanden. ,

Frl. Francis Billman, eine Enke
lin von Frau S, . Richards, reiste
heute nach Peoria, Jll., ab, um da
selbst der Hochzeit ihres Vetters Rich.
V. Jobst beizuwohnen.

Tie Herren Adolph und (rinil Fns;
von Ord, Nebr.. und Reinhard Fusz
von Dork, Nebr., weilten ,' zur Äe

erdigung ihres .Äoujins, des Herrn
(rewatz. hier in Lniaha.

Goldene Hochzeit.

In ihrem Heim, 2512 Nord 59,
Ave., begingen Sonntag Herr und

Frau Adolph Burrnester in seltener
Rüstigkeit das Fest der goldenen
Hochzeit. Herr Burniester, lvelcher
im Juni 84 Jahre alt wird, wurde
in Hamburg geboren und kaut, nach,
dein er seiner Militärzeit genügt hat.
te, nach Amerika. Hier, machte er
den Bürgerkrieg mit und vermählte
sich vor 50 Jahren in Omaha mit
Frl. Noia Maria Weber. Ter glück-liche- n

Ehe entsprossen vier Sohne
und eine. Tochter, wovon ihnen zwei
Söhne durch den Tod entrissen wur
den. Ein 'Sohn, Louis Burmester,
war früher Mitglied des Stadtrats.
8tt der Hochzeitssrie.r hatten sich die
Freunde in großer Anzahl eingesun.
den und verlebten ein paar schöne

Stunden. :

- Frl. Elisabeth HenderZon wur
de Sainstaz abend nahe ihrer '.iQ
Parker Str, gelegeneil äohnung
ven einem Äi,'i gelogerer um lZ de

raubt.

Marktberichte.
Süd Omaha, tt). Januar.

Rindviekr Zufuhr l 0,600.
Beef Stiere. Markt langfatn, fest,

tt) niedriger. .

Jährlinge, gute bis beste $8.50- -'
0.1,0.

Ziemlich - ante bis gute G.75
7.40. -

Aittelniästige $5.750.50.
Heiiero, Markt langsam, jest, 10

niedriger.
5orn.gefütterte Beeves.
iute bis beste, schwere $8.00

S.75.
Mittelmäßige $7.25 8X0.
.'.iemlich gute bis gute $6.25

7.25.
l'iras.gesütterte Neeves.

iitte bis beste .i.75 7.G0.
Mittelmästiae bis gute K6.25

0.75. ; '

Gctvöhnliche $5.2.56.25.
äun?, Markt laitgsam, fest, iO

niedriger. '

Ziemlich e.ute bis gute tz5.M
5..',,,. '

Mitteliiiüstie $:,75 r.s0,
rus-getii- tt. Miiiie $5..5(, f,.?,Q.

Hta-:iU'fiit- Heiier- - $0.0. 7.1)0

'Stotfers n. Feeders. Markt lang-sau,- ,

IN uiednger.
i'mte bis biiie Feeders K''..8l

7.50.
Mittelmäßige $si.25 .80.
k'k'möbnliche $5 .00 ft.2s.
Wüte bis Mte Stockers $6.75

7.;!5.
'

.

:'.'iittslinäwvif (i.(K)-n.- 75.

LewotziUtche $5.Ü0 6.Ü0.
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Weister rühjahrsweizen
Nr. 2. 11111
Nr. 'i. 112111

Duruin Weizen
Nr. 2. 111112 'Nr. 3. 110111
Nr, 4. 00 100

ft'ent
Nr. :.. 65io 66'
Nr. 1. 611. 66

"
,

Nr. 5. 60y 62
Nr. 6, 50 60

Gelbes ctorit
Nr. Z. 67is C81, . '

Nr. 1. 6165
Nr. hl 62 1 61 .

Nr. 6. 6062
Korn

Nr. !5. 6668
Nr. 4. 6166
Nr. 5. 6062'.

' Nr. 6. 5812 60
Hafer

Nr. 2. 43V4 43'
Standard Hafer 4243
Nr. 3. 4142
Nr. 4.' 414112

Gerste
Nr. 2. 6168

. Mulzgerste 5560
Roggen

Nr. 2. Oll, 021."
Nr. 3. 8000

KansaS City, 10. O0.ll. 13
Harter Weizen

Nr. 2. 117 IM
Nr. 3. 110117
Nr. 1. 08110

Noter Weizen
Nr. 2. 120126
Nr. 3. 120

Gemischtes .ttorn
- Nr. 2. 60146912
Nr. 3. 6714681
Nr. 4. 6467

Gelbes Korn
Nr. 2. 7071

' Nr. 3. f,i ciWeistes Kon,
Nr, 2. 60izz 70

' Nr. 3. 67, 68'."
Nr. 4. 63

Weiszer Hafer
Nr. 2. 3940
Nr. 3. 3839

Gemischter Hafer
Nr. 3. 4312 44 .
Nr. 4. 4a

.Üij lliifj' umi
'

Stock Heuers $5.506.50.
Stock übe $1.506.00.
Stock Wälder $6.007.50.
Beal .ttälber $7.009.50.
Bulls. tags usw. $4.öf 0.25.

Schweine usuhr 12,500. Markt

1015 niedrgsr.
TnrchschnitN'vreiS $6.506.60.
Höchster Preis $6.65.

Schafe .unilw 1VM0. Markt 10

15 niedriger.
Lämmer $8.8510.05. .

Jährlinge, gute bis beste $7.75
5.50. -

' Widder, gute bis beste, $6.50
7.25. - '

:

B.'utterschast $6.25 6.s55.

Geschorene Lämmer $8.70. .

Chieago Marktbericht,

indviel, Zufuhr 22,000. Mtrkt
fest, stark.

Höchster Preis $3.50.
Schweine Zufuhr &6,000. Markt
meistens 5 niedriger.

Durchschnittspreis $6.50 G.85.
Hoch er Preis $6.95.

Schafe :;ustibr 25,000. Markt
vsstiete fest, Schlusz geboten 10 20

Höchster Preis $10.50.

Äansas City Marktbericht.
Rindvieh Zufuhr 11,000. Markt

langsam, fest, ll niedriger.
Stiche und Hencrö, Markt fe .

Stackers. Markt fest, wenig höher.
Kälber. Markt fest, stark.

Schwciuc Zusiihr 1 1,000. Markt
meistens 15 niedriger.

Durchschnittspreis 6.456.70.
Höchster Preis $6.S0.

Schafe ;,ufi,l)r-11,000-
. Markt fest,

10 niedriger,
Höchster Preis $s.f0.

St. Jnsepl, Marktbericlft.
Rindvieh usi!l,r 2.5,. Markt
fest.

Schweine .uiulir 9,500. Markt
lungsani, 10- - 15 niedriger.

Turchschniticpreis $6.47, 6.65.
Höchster t:tei $6.70.

Schafe .'.uiuhr n,000. Markt, 10

niedriger.

Crnalja Wffrfidf morst.
'. 'Ctnslim, 10. Jan. 1916.

Harter Beizen '
,

?Ir. 2. 1 -1 17 '

Nr. loonr
Nr. 4. 102-- 103
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